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hatnut XL 55



JEDEM KOPF 'NE MÜTZE!

HÄKEL DIR EINE!

VIELE FARbEN FÜR NOCH MEHR IDEEN!
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HÄKEL DIR EINE!

hatnut fresh

buNT. 
FRECH. 
FRISCH. 
DIE PASST 
IMMER!



JEDEM KOPF 'NE MÜTZE!
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GRuNDFARbE SCHwARZ MIT 5 VERSCHIEDENEN NEON-FARbEN. 

DER EFFEKT KOMMT AuS DEM KNÄuEL.  

hatnut gaudy



HÄKEL DIR EINE!

hatnut surf
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JEDEM KOPF 'NE MÜTZE!

FÜR DEN FRÜHLING, SOMMER, HERbST uND wINTER!



STRICK ODER HÄKEL DIR  

SuPERSCHNELLDEIN ACCESSOIRE!   

hatnut cool
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STRICK DIR wELCHE!

JEDEM Fuß ‚ NE SOCKE!

DEINE LIEbLINGSSOCKEN FÜR JEDEN ANLASS.

hatnut feet



THINK SAFE!

EINFACH MEHR SICHERHEIT!   

hatnut 
safe reflect
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ACCESSOIRES



ANLEITuNGEN

Streifenpulli aus
hatnut XL 55

Gr.: 46/48 (50/52) 54/56

Die Angaben für Größe 46/48 
stehen in Blau, für Größe 
50/52 in Klammern in Grün,  
für Größe 54/56 hinter den 
Klammern in Rot. Ist nur eine 
Angabe gemacht, so gilt diese 
für alle Größen.

Material: 550 (600) 650 g 
Grau (Fb 98), je 100 g Gelb  

(Fb 82), Pink (Fb 80), Orange (Fb 81) und Grün (Fb 83)  
„hatnut XL 55“ (50% Schurwolle, 50% Polyacryl,  
LL = 55 m/50 g) von PRO LANA. Stricknadeln und 1 kurze 
Rundstricknadel Nr. 7

Glatt rechts: Hinreihe rechte, Rückreihe linke Maschen.

Rippenmuster: 1 Masche rechts, 1 Masche links im Wechsel.
Streifenfolge A in Reihen: 2 Grau, 16 Gelb, 2 Grau, 16 Pink, 
4 Grau, 16 Orange, 2 Grau, 16 Grün = 74 Reihen insgesamt.

Streifenfolge B in Reihen: 2 Grau, 4 Gelb, 2 Grau, 4 Gelb,  
2 Grau, 4 Pink, 2 Grau, 4 Pink, 2 Grau, 4 Orange, 2 Grau,  
4 Orange, 2 Grau, 4 Grün, 2 Grau, 4 Grün = 48 Reihen insgesamt.

Maschenprobe glatt rechts: 14 Maschen (M) und 19,5 Reihen 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 69 (77) 85 M in Grau anschlagen und für den 
Bund 4 cm im Rippenmuster stricken. Anschließend in der 
Streifenfolge A weiterarbeiten, dabei in der 1. Reihe verteilt 
3 M zunehmen = 72 (80) 88 M. Nach 38 cm = 74 Reihen  
ab Bund in Grau fortfahren. Für die Armausschnitte nach  
42 cm = 82 Reihen (44 cm = 86 Reihen) 46 cm = 90 Reihen 
ab Bund beidseitig 1 x 6 Maschen abketten = 60 (68) 76 
Maschen. Für den Halsausschnitt nach 19,5 cm = 38 Reihen 
(21,5 cm = 42 Reihen) 23,5 cm = 46 Reihen Armausschnitt-
höhe die mittleren 18 (20) 22 Maschen abketten und beide 
Seiten getrennt beenden. Für die Rundung am inneren Rand 
in jeder 2. Reihe 1 x 3 und 1 x 2 M abketten. Die restlichen  
je 16 (19) 22 Schulter-M nach 3 cm Halsausschnitthöhe  
gerade abketten.

Vorderteil: Genauso arbeiten, jedoch mit tieferem Halsaus-
schnitt. Dafür bereits nach 14,5 cm = 28 Reihen (16,5 cm 
= 32 Reihen) 18,5 cm = 36 Reihen Armausschnitthöhe die 
mittleren 14 (16) 18 M abketten und beide Seiten getrennt  
beenden. Für die Rundung am inneren Rand in jeder  

2. Reihe 1 x 3, 1 x 2 und 2 x je 1 M abketten. Die restlichen  
je 16 (19) 22 Schulter-M in Rückenteilhöhe abketten.

Ärmel: 33 (35) 37 M in Grau anschlagen und für den Bund  
4 cm im Rippenmuster stricken. Anschließend in der Strei-
fenfolge B weiterarbeiten, dabei in der 1. Reihe verteilt 3 M 
zunehmen = 36 (38) 40 M. Für die Ärmelschrägungen ab 
Bund beidseitig 13 x in jeder 6. Reihe (13 x in jeder 6. Rei-
he und 2 x in jeder 4. Reihe) 9 x in jeder 6. Reihe und 8 x 
in jeder 4. Reihe je 1 M zunehmen = 62 (68) 74 Maschen. 
Dazwischen nach Beenden der Streifenfolge in Grau weiter-
arbeiten. Nach 49 (51) 51 cm ab Bund alle M abketten.

Fertigstellung: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  
lassen. Schulternähte schließen. Aus dem Halsausschnittrand 
mit der Rundstricknadel in Grau ca. 70 (74) 78 M auffassen 
und für die Blende 4 cm im Rippenmuster stricken, dann 
alle M abketten, wie sie erscheinen. Seitennähte schließen.  
Ärmel laut Zeichen im Schnitt einsetzen.
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DAS ORIGINAL MIT DEM „HATNuT-SELFMADE-LAbEL“



Streifenschal 
in kraus rechts aus
hatnut XL 55

Gr.: 20 x 180 cm

Material: je 100 g Grau  
(Fb 98), Gelb (Fb 82), Pink  
(Fb 80), Orange (Fb 81) und 
Grün (Fb 83) „hatnut XL 55“ 
(50% Schurwolle, 50% Poly-
acryl, LL = 55 m/50 g) von 
PRO LANA. Stricknadeln Nr. 7.

Kraus rechts: Hin- und Rückreihe rechte Maschen.

Maschenprobe kraus rechts: 14 Maschen (M) und 25 Reihen 
= 10 x 10 cm.

Ausführung: 29 Maschen in Grün anschlagen und wie folgt 
in Reihen kraus rechts stricken: 26 Grün, 8 Grau, 26 Pink,  
8 Grau, 26 Orange, 8 Grau, 26 Gelb, 8 Grau, je 4 in Grün,  
Pink, Orange und Gelb, 8 Grau, 26 Gelb, 8 Grau, 26 Orange,  
8 Grau, 26 Pink, 8 Grau, 26 Grün, 8 Grau, je 4 Grün, Pink,  
Orange und Gelb, 8 Grau, 26 Gelb, 8 Grau, 26 Orange,  
8 Grau, 26 Pink, 8 Grau, 26 Grün = 448 Reihen insgesamt.  
Danach alle M abketten.

Bunte Ringelmütze aus 
hatnut XL 55

Gr.: 54 – 58 cm Kopfumfang

Material: je 50 g Royalblau 
(Fb 51), Gelb (Fb 82), Pink  
(Fb 80), Orange (Fb 81) und 
Grün (Fb 83) „hatnut XL 55“ 
(50% Schurwolle, 50% Poly-
acryl, LL = 55 m/50 g) von  

PRO LANA. Häkelnadel Nr. 7. Vlieseinlage für Mützen  
von PRO LANA.

Grundmuster: halbe Stäbchen in Runden, dabei jede Runde  
mit 1 zusätzlichen Luftmasche beginnen und mit 1 Kett- 
masche in das 1. halbe Stäbchen schließen.

Streifenfolge in Runden: 2 Orange, je 2 Grün, Pink, Gelb  
und Royalblau, je 1 Orange, Grün, Pink, Gelb, Royalblau  

und Orange = 17 Runden insgesamt. 

Maschenprobe im Grundmuster: 10 Maschen (M) und 8 
Reihen = 10 x 10 cm.

Ausführung: In einen Fadenring in Orange 8 halbe Stäbchen 
häkeln, die Runde mit 1 Kettmasche schließen und im 
Grundmuster in der Streifenfolge häkeln; 
2. Runde: in jede M 2 halbe Stäbchen häkeln = 16 M; 
3. Runde: in jede 2. M 2 halbe Stäbchen häkeln = 24 M; 
4. –  6. Runde: jeweils gleichmäßig verteilt je Runde 8 M  
zunehmen = 48 M; 
7. Runde: ohne Zunahmen; 
8. Runde: in jede 6. M 2 halbe Stäbchen häkeln = 56 M.; 
9. – 18. Runde: ohne Zunahmen in der Streifenfolge arbeiten; 
19. und 20. Runde: feste M in Orange, dann enden. 

Fertigstellung: Flieseinlage einnähen. Einen Pompon mit  
ca. 7 cm Durchmesser aus allen Farben anfertigen und an 
die Mütze nähen.

Basic-Mütze aus 
hatnut XL 55

Gr.: 52 – 56 cm Kopfumfang

Material: für eine Mütze 
ohne Bommel 100 g, mit 
Bommel 150 g in beliebiger 
Farbe „hatnut XL 55“ (50% 
Schurwolle, 50% Polyacryl, 
LL = 55 m/50 g) von PRO LANA.  

Häkelnadel Nr. 7. Nach Wunsch „hatnut-selfmade-Label“ 
von PRO LANA.

Grundmuster: halbe Stäbchen in Runden, dabei jede Runde  
mit 1 zusätzlichen Luftmasche beginnen und mit 1 Kett- 
masche in das 1. halbe Stäbchen schließen.

Maschenprobe im Grundmuster: 10 Maschen (M) und  
8 Reihen = 10 x 10 cm.

Ausführung: In einen Fadenring 8 halbe Stäbchen häkeln, 
die Runde mit 1 Kettmasche schließen und im Grundmuster  
in der Streifenfolge häkeln; 
2. Runde: in jede M 2 halbe Stäbchen häkeln = 16 M; 
3. Runde: in jede 2. M 2 halbe Stäbchen häkeln = 24 M; 
4. und 5. Runde: jeweils gleichmäßig verteilt je Runde  
8 M zunehmen = 40 M; 
6. Runde: ohne Zunahmen; 
7. Runde: in jede 5. M 2 halbe Stäbchen häkeln = 48 M;  
8. – 17. Runde: ohne Zunahmen arbeiten; 
18. u. 19. Runde: feste M, dann enden. 

Fertigstellung: Einen Pompon mit ca. 8 cm Durchmesser  
anfertigen und an die Mütze nähen. 

Basic-Mütze aus 
hatnut fresh und 
hatnut XL 55

Gr.: 52 – 56 cm Kopfumpfang

Material: je 100 g in belie-
biger Farbe „hatnut fresh“  
 

(50% Schurwolle, 50% Polyacryl, LL = 55 m/50 g) und 50 g  
in beliebiger Farbe „hatnut XL 55“ (50% Schurwolle, 50% 
Polyacryl, LL = 55 m/50 g) von PRO LANA. Häkelnadel Nr. 7. 
Nach Wunsch „hatnut-selfmade-Label“ von Pro LANA.

Grundmuster, Maschenprobe und Ausführung: siehe  
Basic-Mütze aus „hatnut XL 55“, jedoch die 1. – 17. Runde 
mit „hatnut fresh“ und die 18. und 19. Runde mit „hatnut XL 
55“ häkeln. Den Pompon aus „hatnut XL 55“ arbeiten.



Basic-Mütze aus 
hatnut gaudy und
hatnut XL 55

Gr.: 52 – 56 cm Kopfumfang

Material: je 100 g in belie-
biger Farbe „hatnut gaudy“  
(96% Polyacryl, 4% Polyamid, 
LL = 50 m/50 g) und 50 g in  
 

passender UNI-Neon-Farbe „hatnut XL 55“ (50% Schurwolle, 
50% Polyacryl, LL = 55 m/50 g) von PRO LANA. 
Häkelnadel Nr. 7. 

Grundmuster, Maschenprobe und Ausführung: siehe  
Basic-Mütze aus „hatnut XL 55“, jedoch die 1. – 16. Runde  
mit “hatnut gaudy“, die 17. Runde: mit „hatnut XL 55“ arbeiten.

Fertigstellung: Aus „hatnut XL 55“ einen Pompon mit  
ca. 8 cm Durchmesser anfertigen und an die Mütze nähen. 

Schal im Patentmuster 
aus hatnut cool

Gr.: 18 x 160 cm

Material: je 300 g Lindgrün 
(Fb 274) und Lila (Fb 248) 

„hatnut cool“ (50% Schurwolle, 
50% Polyacryl, LL = 65 m/150 g) 
von PRO LANA. Stricknadeln 
Nr. 12. 

Patentmuster: 1. Reihe: Randmasche, * 1 Masche mit 1 Um-
schlag abheben, 1 Masche rechts, ab * stets wiederholen, 
Randmasche; 2. Reihe: Randmasche, * 1 Masche mit 1 Um-
schlag abheben, die folgende Masche mit dem Umschlag 

rechts abstricken, ab * stets wiederholen, Randmasche.  
Die 2. Reihe stets wiederholen. Die Randmaschen jeweils  
zu Beginn der Reihe rechts stricken, dabei von rechts nach 
links in die Masche einstechen, am Ende der Reihe die  
Randmasche abheben.

Maschenprobe im Patentmuster: 7 Maschen (M) und  
14 Reihen = 10 x 10 cm.

Ausführung: Je 7 M in Lindgrün und Lila anschlagen und 
im Patentmuster stricken. Jeweils in der Mitte der Arbeit 
die Farben wechseln, dabei die Fäden auf der Rückseite  
der Arbeit miteinander verkreuzen, damit keine Löcher  
entstehen. Nach 160 cm ab Anschlag oder nach der  
gewünschten Länge alle M sehr locker abketten.

Basic-Mütze aus 
hatnut surf

Gr.: 52 – 56 cm Kopfumfang

Material: je 100 g in beliebiger Farbe „hatnut surf“  
(50% Baumwolle, 50% Polyacryl, LL = 65 m/50 g) und 50 g in 
passender UNI-Neon-Farbe „hatnut XL 55“ (50% Schurwolle, 
50% Polyacryl, LL = 55 m/50 g) von PRO LANA. Häkelnadel 
Nr. 7. Nach Wunsch „hatnut-selfmade-Label“ von Pro LANA.

Grundmuster, Maschenprobe und Ausführung: siehe  
Basic-Mütze aus „hatnut XL 55“, jedoch die 1. – 17. Runde  
mit “hatnut surf“ arbeiten.

Fertigstellung: Nac

Mütze aus 
hatnut cool

Gr.: 52 – 56 cm Kopfumfang

Material: je 150 g Lindgrün 
(Fb 274) und Lila (Fb 248) 

„hatnut cool“ (50% Schurwolle,  
50% Polyacryl, LL = 65 m/150 g) 
von PRO LANA. 
1 kurze Rundstricknadel bzw.  
1 Nadelspiel Nr. 8. 

Rippenmuster: 1 Masche rechts, 1 Masche links im Wechsel.

Patentmuster: Direkt auf das Rippenmuster arbeiten:  
1. Runde: Die rechten Maschen des Rippenmusters jeweils 
mit 1 Umschlag abheben, die linken Maschen links stricken;  
2. Runde: Die rechten Maschen mit dem Umschlag zusammen 

rechts abstricken, die linken Maschen wie gewohnt links ab-
stricken. Die 1. und 2. Runde stets wiederholen.

Maschenproben im Rippenmuster: 8,5 Maschen (M) und  
12 Reihen = 10 x 10 cm.

Ausführung: In Lila 42 M anschlagen und für die Blende  
5 Runden im Rippenmuster arbeiten. Anschließend im  
Patentmuster weiterarbeiten. Nach 2 Runden ab Blende 
zunächst in Lindgrün 10 Runden arbeiten, dann 16 Runden 
in Lila stricken. Anschließend beginnen die Abnahmen:  
abwechselnd 3 M stricken, 3 M überzogen zusammenstricken 
(= 1 M abheben, die folgenden 2 M zusammenstricken, dann 
die abgehobene M darüberziehen) = 28 M. In der folgenden 
Runde abwechselnd 1 M rechts und 1 M links stricken. In der 
folgenden Runde abwechselnd 1 Masche rechts stricken 
und 3 M überzogen zusammenstricken. Die restlichen 14 M 
mit dem Arbeitsfaden fest zusammenziehen und vernähen. 



wERDE AuCH Du EIN SOCKEN-FREAK

Zipfelmütze aus 
hatnut cool

Gr.: 52 – 56 cm Kopfumpfang

Material: je 150 g Lindgrün 
(Fb 274) und Lila (Fb 248) 

„hatnut cool“ (50% Schurwolle, 
50% Polyacryl, LL = 65 m/150 g) 
von PRO LANA. 1 kurze Rund-
stricknadel // 1 Nadelspiel Nr. 8. 

Rippenmuster: 1 Masche rechts, 1 Masche links im Wechsel.

Maschenproben im Rippenmuster: 8,5 Maschen (M) und  
12 Reihen = 10 x 10 cm.

Ausführung: In Lindgrün 42 M anschlagen und im Rippen-
muster arbeiten. Nach 19 Runden ab Anschlag in Lila wei-
terarbeiten. Nach 26 Runden ab Anschlag in der folgenden 
Runde jede 12., 13. und 14. M überzogen zusammenstricken 

(= 1 M abheben, die folgenden 2 M zusammenstricken, dann 
die abgehobene M darüberziehen) = 36 M. 2 Runden ohne 
Abnahmen stricken. In der folgenden Runde jede 10., 11., 
und 12. M links zusammenstricken, dabei die Abnahmen 
versetzt zwischen den Abnahmen der 1. Abnahmerunde 
arbeiten = 30 M. 1 Runde ohne Abnahmen stricken. In der 
folgenden Runde jede 8., 9. und 10. M überzogen zusam-
menstricken, dabei die Abnahmen über der gleichen Stelle  
der 1. Abnahmerunde arbeiten = 24 M. 1 Runde ohne  
Abnahmen stricken. In der folgenden Runde jede 6., 7. und  
8. Masche links zusammenstricken, dabei die Abnahmen 
über der gleichen Stelle der 2. Abnahmerunde arbeiten  
= 18 M. 1 Runde ohne Abnahmen stricken. In der folgenden  
Runde fortlaufend 2 M rechts zusammenstricken. Die  
restlichen 9 Maschen mit dem Arbeitsfaden zusammen- 
ziehen und vernähen. 

Fertigstellung: Einen Pompon mit ca. 9 cm Durchmesser 
aus beiden Farben anfertigen und an die Mütze nähen.  
Mütze ca. 5 cm umschlagen.

Socken aus 
hatnut feet

Gr.: 38/39 (40/41) 42/43

Die Angaben für Gr. 38/39 
stehen in Blau, für Gr. 40/41 
in Klammern in Grün, für Gr. 
42/43 hinter den Klammern 
in Rot. Ist nur eine Angabe  
gemacht, so gilt diese für alle Gr.

Material: 100 g in beliebiger Farbe „hatnut feet“ (75% Schur-
wolle, 25% Polyacryl, LL = 420 m/100 g) von PRO LANA.  
1 Nadelspiel Nr. 2,5.

Glatt rechts in Runden: stets rechte Maschen stricken;  
in Reihen: Hinreihe rechte, Rückreihe linke Maschen.

Glatt links in Runden: stets linke Maschen stricken.

Rippenmuster: 1 Masche glatt rechts, 1 Masche glatt links 
im Wechsel.

Maschenprobe glatt rechts: 28 Maschen (M) und 40 Reihen 
= 10 x 10 cm.

Ausführung: 60 (64) 64 M mit dem Nadelspiel anschlagen,  
auf 4 Nadeln verteilt zur Runde schließen und für das Bünd-
chen 5,5 cm im Rippenmuster stricken. Anschließend glatt 
rechts weiterarbeiten. Nach 14 (15) 16 cm ab Bund die  
Bumerang-Ferse arbeiten wie folgt: Die 30 (32) 32 Maschen 
der 1. und 4. Nadel in drei Teile aufteilen = 10 (11) 11 M auf 
die 1. Nadel, 10 M auf die 2. Nadel und 10 (11) 11 M auf die  
3. Nadel – die restlichen 30 (32) 32 M der ursprünglich 2. und 
3. Nadel liegen nun auf der 4. Nadel. 
1. Fersenhälfte: 1. Reihe (Hinreihe): Alle M der 1. – 3. Nadel 
rechts stricken, wenden; 
2. Reihe (Rückreihe): die 1. M wie zum Linksstricken  
abheben, dabei liegt der Arbeitsfaden vorne, dann den  
Arbeitsfaden fest nach hinten anziehen, so dass 2 Maschen 
auf der Nadel liegen (= 1 Doppelmasche) und restliche  

M links stricken, wenden; 
3. Reihe: mit 1 Doppelmasche beginnen und alle M bis vor 
die Doppelmasche am Reihenende rechts stricken, wenden; 
4. Reihe: mit 1 Doppelmasche beginnen und alle M bis 
vor die Doppelmasche links stricken, wenden. Die 3. und 
4. Reihe stets wiederholen, bis in der Mitte zwischen den 
Doppelmaschen nur noch 8 Maschen für das Käppchen 
bleiben. Nun über alle Maschen der 1. – 4. Nadel 2 Runden 
glatt rechts stricken, dabei werden bei den Doppelmaschen 
beide Maschenglieder zusammen abgestrickt. Hinweis:  
Die 2. Runde endet nach der 4. Nadel. 
Nun für die 2. Fersenhälfte wieder nur über die Maschen der 
1. – 3. Nadel mit verkürzten Reihen wie folgt weiterstricken:  
1. Reihe (= Hinreihe): die M der 1. und 2. Nadel rechts  
stricken, wenden; 
2. Reihe (= Rückreihe): mit 1 Doppelmasche beginnen und 
die restlichen Maschen der 2. Nadel links stricken; wenden;  
3. Reihe: mit 1 Doppelmasche beginnen und bis zur  
nächsten Doppelmasche rechts stricken, dann die Doppel-
masche und die folgende Masche rechts abstricken, wenden; 
4. Reihe: mit 1 Doppelmasche beginnen und bis zur  
nächsten Doppelmasche links stricken, dann die Doppel-
masche und die folgende Masche links abstricken, wenden. 
Die 3. und 4. Reihe stets wiederholen, bis wieder über die 
ganz Ferse gearbeitet wird. Anschließend über alle Maschen 
glatt rechts weiterarbeiten, dabei die Maschen wieder wie 
zuvor auf 4 Nadeln verteilen. Nach 20,5 (21) 22 cm Fußlänge 
für die Spitze die dritt- und zweitletzte M der 1. und 3. Nadel 
rechts zusammenstricken sowie die zweite und dritte M der 
2. und 4. Nadel überzogen zusammenstricken (= 1 M wie zu 
Rechsstricken abheben, 1 M rechts, dann die abgehobene  
M überziehen). Diese Abnahmen in jeder 2. Runde  
wiederholen, bis nur noch 8 – 12 M auf den Nadeln sind. 
Dann die Maschen mit dem Arbeitsfaden zusammenziehen 
und fest vernähen. 



Basic-Mütze aus 
hatnut XL 55 und
hatnut safe reflect

Gr.: 52 – 56 cm Kopfumfang

Material: je 100 g Blau (Fb. 
53) und 50 g Grün (Fb 83) „hat-
nut XL 55“ (50% Schurwolle, 

 50% Polyacryl, LL = 55 m/50 g) und 1 Spule „safe reflect“  
von PRO LANA. Häkelnadel Nr. 7. 

Grundmuster, Maschenprobe und Ausführung: siehe  
Basic-Mütze aus „hatnut XL 55“, jedoch stets „safe reflect“ 
als Beilauffaden mitlaufen lassen. Die 1. – 13. Runde,  
15. und 17. Runde in Blau, die 14. und 16. Runde in Grün 
und die 18. und 19. Runde ebenfalls in Grün häkeln. Den 
Pompon in Blau, Grün und mit „safe reflect“ arbeiten.

Hüllen aus
hatnut fresh+hatnut XL

Gr.: 7 x 13 cm und 25 x 20 cm

Material: 100 g Orange me-
liert (Fb. 102) „hatnut fresh“ 
(50% Schurwolle, 50% Poly-
acryl, LL = 55 m/50 g) und 50 g 
Lindgrün (Fb. 74) „hatnut XL 
55“ (50% Schurwolle, 50% 

Polyacryl, LL = 55 m/50 g) von PRO LANA. Häkelnadel Nr. 6. 

Maschenprobe mit festen Maschen: 13 Maschen (M) und 
13 Reihen = 10 x 10 cm

Smartphonehülle: Mit Orange meliert 6 Luftmaschen an-
schlagen und diese Luftmaschenkette beidseitig mit festen 
Maschen behäkeln, dabei werden in der 1. Runde in die 1. 
und letzte Luftmasche je 4 feste Maschen gearbeitet = 16 
Maschen. Anschließend 14 Runden feste Maschen häkeln, 
dabei jede Runde mit 1 zusätzlichen Luftmasche beginnen  
und mit 1 Kettmasche in die 1. feste Masche schließen. 

Nach der 14. Runde die Arbeit flach auf den Tisch legen und 
rechts und links die beiden Seitenmaschen markieren. Dies 
ist notwendig, da sich durch das Häkeln in Runden der Run-
denbeginn etwas verschiebt. In Lindgrün weiterarbeiten 
und in der folgenden Runde beidseitig die Masche vor und 
nach der Markierung mit je 1 Kettmasche behäkeln, über 
den restlichen Maschen weiterhin feste Maschen häkeln. 
Die 16. Runde genauso arbeiten, jedoch in die Masche vor 
und nach den Kettmaschen jeweils 2 feste Maschen häkeln 
und über den Kettmaschen wieder je 1 Kettmasche arbeiten 
= 20 Maschen. Dadurch entsteht beidseitig eine Lippe zum 
besseren Einschieben. Dann enden.

Tablethülle: Mit Orange meliert 29 Luftmaschen anschla-
gen und diese Luftmaschenkette wie oben beschrieben  
beidseitig behäkeln = 62 Maschen.  
Anschließend 24 Runden arbeiten. Die 
folgenden 2 Runden in Lindgrün häkeln, 
dabei die Lippe wie oben beschrieben  
arbeiten und enden.

Tasche aus 
hatnut cool

Gr.: 30 x 30 cm

Material: je 150 g Marine  
(Fb 251), Rot (Fb 230) und 
Natur (Fb 201) „hatnut cool“ 
(50% Schurwolle, 50% Poly-
acryl, LL = 65 m/150 g) von 
PRO LANA. Häkelnadel Nr. 10. 

Grundmuster: halbe Stäbchen in Runden, dabei jede Run-
de mit 1 zusätzlichen Luftmasche beginnen und mit 1 Kett- 
masche in das 1. halbe Stäbchen schließen. Nach jeder Run-
de die Arbeit wenden, damit sich der Rundenbeginn nicht 
verschiebt.

Maschenproben im Grundmuster: 6 Maschen (M) und  
5,5 Reihen = 10 x 10 cm.

Ausführung: Mit Marine 15 Luftmaschen anschlagen und 
diese Luftmaschenkette beidseitig mit festen Maschen be-
häkeln, dabei werden in der 1. Runde in die 1. und letzte 
Luftmasche je 4 feste Maschen gearbeitet = 34 Maschen. Im 
Grundmuster weiterarbeiten, dabei beidseits in die jeweils  
4 festen Maschen der 1. und letzten Luftmasche des  
Anschlags je 2 halbe Stäbchen häkeln = 42 Maschen. In 
der folgenden Runde für die Kante des Taschenbodens die  

halben Stäbchen als Relief arbeiten. Dafür jeweils von hinten 
nach vorn um die Masche der Vorrunde herum einstechen 
und 1 halbes Stäbchen arbeiten. Die Maschenglieder der  
2. Runde legen sich dadurch als Kante nach außen. Danach 
noch 3 Runden im Grundmuster in Marine häkeln. Anschlie-
ßend je 1 Runde in Rot + Marine arbeiten, dann 4 Runden in 
Rot und je 1 Runde in Natur und Rot, anschließend in Natur 
enden. Nach 2 Runden Natur die Tasche flach auf den Tisch 
legen und rechts und links eine Markierung anbringen. In 
der folgenden Runde feste Maschen arbeiten und für den 
Kordeldurchzug jeweils die 2., 4. und 6. Masche nach den 
Markierungen, bzw. die sechst-, viert-, und zweitletzte  
Masche vor den Markierungen mit 1 Luftmasche übergehen. 
Anschließend nochmals über alle Maschen 1 Runde halbe 
Stäbchen häkeln und abschließend 1 Runde Krebsmaschen 
(= feste Maschen von links nach rechts) arbeiten, dabei jede 
2. Masche mit 1 Luftmasche übergehen. 

Fertigstellung: Für die Kordeldurchzüge/Henkel in Natur  
zwei ca. 70 cm lange Luftmaschenketten häkeln. Diese Luft-
maschen mit je 1 Reihe Kettmaschen in Rot und Marine  
behäkeln, dabei stets von oben nach unten durchstechen. 
Die 1. Kordel auf der Vorderseite seitlich von außen durch 
die 1. übergangene Masche nach innen ziehen, durch die  
2. übergangene Masche wieder nach außen und durch die 
dritte übergangene Masche wieder nach innen ziehen. Auf 
der Rückseite die 2. Kordel genauso durchziehen. Kordeln  
ca. 10 cm außerhalb der Tasche knoten und Enden schneiden.

Weitere Anleitungen auf


